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Samstag, den 30. März 1850.

Amtliche Anzeigen.

['] A u s f ch r e i b u n g.
Zu freier Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben: Die

Stelle eines Posthalter... für Motiers - Travers. Befoldung:
Fr. 400.

Die Bewerber auf diese Stelle haben ihre Anmeldungen
schriftlich bis spätestens den 15. April l. J. der Kreispost-
direktion Neuenburg einzugeben.

Bern, 14. März 185O.
Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[2] A u s f ch r e i b u n g.
.Die schweizerische Poftverwaltung bedarf für die Bekleidung

der Angestellten und Bediensteten 660O Ellen Grau-Tuch in
drei verschiedenen Cuialttäten, nämlich:

1te oualität Ellen 660
2te „ " 3180
3te " , 276O.

Diejenigen, welche diese Lieferung entweder ganz oder nur
theilweife zu übernehmen wünschen, werden hiemit ausgefordert,
ihre Angebote, mit Mustern begleitet, unter verschlossenem
Umschlag und der Aufschrift „Eingabe für Tiichlieferung" an
das eidgenöfsische Postdcpartement bis zum 20. April l. J.
einzusenden.

Hinsichtlich der Oualität des Tuches, der Farbe und des
Preises, sowie in Bezug auf die Lieferungstermine, ìann bei
den Krei-fpostdirektionen die nähere Auskunft eingeholt werden.

Bern, den 20. März 1850.
Das Postdepartement.
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p] A u s f ch r e i 6 u n g.
Die Lieferung von Postunifoïmknopfm für die Bekleidung

der Angestellten und Bediensteten der schweizerischen Postvex-
.waltung wirb hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Dieselbe besteht in
1) 140 Gr. große unb

140 Gr. kleine
Knöpfe, in feinem englischen Zinn gegossen, mit einem Post-
hoxn verziert, ohne weitere Jnschrift-. und

2) 40 Gr. große und
40 Gr. kleine

gegossene und fein plakirte Knöpfe, ebenfalls mit einem Post-
horn versehen, ohne Jnfchxift.

Diejenigen, welche die Lieferung di'efer Postuniformknöpfe
zu übernehmen wünschen, haben ihre Angebote bis zum 15.
April l. J. an das eidgenoffische Postdepartement einzusenden.

Zur Beurtheilung der Form und der Beschaffenheit der
Knöpfe find den Eingaben sowohl Zeichnungen des Posthorns,
als auch MusterknSpfe in den verlangten beiden .Dualitäten bei-
zufügen.

Die Lieferung hat vom Tage der Bestellung an, in läng*
stens vier Wochen zu gefchehen.

Bern, den 21. März 1850.
Das Pos tdepar tement .

[4] Ausschre ibung von Z o l l b e a m t u n g e n .
Folgende Zollbeamtungen werben hiemit zu freier Bewer-

6ung ausgefchrieben. Die Bewerber haben ihre Anmeldungen
.6i8 und mit dem 13. April in srantixten Briefen an den
Direktor desjenigen Zollgebietes, unter welchem die nachge»
suchte Stelle steht, einzugehen.

Zwei tes Zollgebiet:
(Anmeldung bei Herrn Zolldirektor Ziegler, in Schaff*

hausen).
Jn Merighaufen, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 50 und 3%

Provision auf den diese Summe übersteigenden Einnahmen.
Dr i t t e s Zo l lgeb ie t :

(Anmeldung bei Herrn Zofldireïtor Sulsex, in -Shur).
Jn 6hur: Niederlagshaus, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 12OO.
3n Monstein, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 600.
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Sn Staab, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 50 und 3<yo $ro-
vifîon aus den diese Summen übersteigenden Einnahmen.

Fünftes Zollgebiet:
(Anmeldung bei Herrn Zolldirektor De laharpe , in 2au-

fanne).
3n Lausanne, Gehülfe auf dem Direktionsbüreau: Jahreége-

halt: Fr. 1000.
3n Zumloch, Einnehmer;
Jn Binnen, Einnehmer,-
3n Maison Monfieur, Einnehmer, Jahresgehalt eines jeden:
8fr. 50 und 3% Proviston aus den diese Summe übersteigen-
den Einnahmen.

Bern, den 26. März 1850.
Die B u n d e s f a n z l e i .

[5] A u s f ch r e i b u n g.
Jn Folge neu zu treffender Kurs- und Boteneinrichtuugen

im Kanton Appenzell werden die Posthaltexstellen der neu zu
errichtenden Postbüreaux Appenzell, Gaiß, Bühler, Teufen und
Heiden zu freier Bewerbung ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 15. April
der Kxeispostdirektion St. Gallen schriftlich einzugeben.

Bern, den 23. März 1850.
Die schweizerische Bundeskanzlei.

[«] A u s f ch x e i 6 u n g.
Zu freier Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Postkommis für das Hauptpostbüreanx

in Basel. Befolbung: Fx. 500.
Die Bewerber haben ihre Anmeldungen schriftlich Bis zum

10. April spätestens der Kreispostdireftion Basel einzugeben.
Bern, den 23. März 1850.

Die schweizer ische B u n d e s k a n z l e i .
[7] A u s s ch r e i b u n g

von
Stel len aus dem B ur eau des s c h w e i z e r i s c h e n H a n «

delä- und Z o l l d e p a r t e m e n t s in Bern.
Folgende Stellen werden zur freien Bewerbung ausgefchrie-

Ben. Die Bewerber haben ihre Qlnmeldungen bis und mit dem
13., April in frankirten Briefen an den Vorsteher des benann-
....•n Departement.) einzugeben.
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Ein Rechnungsrevisor. Jahreigehalt : Fr. 1800.
Ein Registrator. " " 1400.
Ein Unterfekretär. , . 1200.

Genaue Kenntniß der deutschen und französischen Sprache
ist unumgänglich nßthig 5 auch die italienische darf den Bewer-
bern nicht fremd fein.

Die Stellen werden bis Ende 1850 bestellt und diejeni-
gen, welche sie provisorisch bekleiden, als angemeldet betrachtet.

B e r n , den 26. März 1850.
Die Bundeskanzlei.

[s] V e r s t e i g e r u n g .
Mittwochs, den 10. April 1850, Abends 7 Uhr, werden

auf dem Rathhause zu Rapperschweil, Kt. St. Gallen, di..
L i e g e n s c h a f t e n zum P f a u e n dafelbst, bestehend in Gasthaus
und Nebengebäude, Kurhaus mit Badeanstalt, Scheunen,
Stallungen und Remisen, Garten und Anlagen, nebst einer
großen Wiese, aus freier Hand öffentlich versteigert werden.

Diefe in einem Umfange außerhalb der Stadt Rapperschweil
an der Landstraße nach Zürich am Seenfer gelegenen Gebäude
und Grundstücke eignen sich sowohl nach ihrer jetzigen Einrich-
tnng, als ihrer ausgezeichneten Lage, zum Betriebe eines Gast-
hofes mit Badeanstalt aufs Vortheilhasteste.

Die für Kauflustige fehr günstig gestellten Kaufs- und
Zahlungsbedingnisse kennen in Bern im Amtslokal des Unter*
zeichneten und in Rapperfchweil hei Herrn Advokat (Surti im
Pfauen eingesehen werden, an welch Letztern man stch auch
wegen Befichtigung der ..Malitäten wenden möge.

Bern, 12. März 1850.
Aus Auftrag des fchweizerifcheu Finanzdepartements:

Der eidgenössische Staatskaffier,
Karl Spi t te ler .

Druck und Expedition der St äm pfusche n Buchdruckern in Bern.
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